
HOHENWARTH/STRAUBING. Mittendrin
beim PS-Sport im Herzen des Gäubo-
dens die beiden Bayerwäldler, die Ho-
henwarther MSC-Junioren Michael
Pfeiffer mit seinem VW Golf 2 GTi
und Dominik Fischer auf seinem Alb-
recht-Skoda Fabia RS TDI. Unter der

Bewerberlizenz des Motorsportclub
Hohenwarth beim Nationalen ADAC-
Automobilslalom des MSC Straubing.
Diese Veranstaltung zählt zur Nieder-
bayerischen Maier-Korduletsch Mo-
torsport-Meisterschaft und zum Auto-
Gogeißl ADAC Städte-Slalom-Pokal.

Große Aufgaben stehen an

Pfeiffer kämpfte um Hundertstel Se-
kundenmit seinem optimal laufenden
Volkswagen und erreichte die bisher
beste Platzierung in seiner gesamten
Slalom-Karriere. Auf dem Treppchen
für Platz zwei durfte in der Klasse F12
Michael Pfeiffer seinen ersten Pokal in
Empfang nehmen.

Dominik Fischer kam trotz eines
Pylonenfehlers auf Platz sieben eben-
falls in der Klasse F12 über 1600 Ku-
bikzentimeter, wo elf Slalom-Spezialis-
ten unterwegswaren.

Bei der ADAC-Rallye Baden-Würt-
temberg ist am Samstag das MSC-Ral-
lye-Team Dominik Fischer/Tamara
Preis mit dem Albrecht-Skoda-Fabia
am Start. Das ist schon eine großer He-
rausforderung für das Duo. Doch eine
Woche später startet das MSC-Rallye-
team Michael Pfeiffer/Patrick Glonner
bei der 22. ADAC Ostbayernrallye mit
sechs Wertungsprüfungen und 35,4
Prüfungskilometern. Das wird min-
destens genauso hart ... (kha)

Die bisher beste Platzierung
in Pfeiffers Slalom-Karriere
PS-SPORT Eswurde perfekter
Slalomsport gebotenmit
mehr als 50 Teilnehmern auf
dem 800Meter langen Pylo-
nen-Parcours auf dem Flug-
platzgelände von Straubing.

Die MSCler Pfeiffer und Fischer mit ihren Rennfahrzeugen nach der Siegerehrung auf dem Straubinger Flugplatz.

Die Gürtelprüfung bestanden
RÖTZ. 18 Judokas der Altersgruppen U11 bis U17 (Bild) absolvierten die Gürtelprü-
fung. Gut vorbereitet von den Trainern Joachim Pregler und Adolf Bindl. Wurf-,
Hebel-, Festhalte- und Fall-Techniken mussten demonstriert und angewandt wer-
den. Unter den strengen Augen des Hauptprüfers Karl Baumgärtner (Neunburg)
bestanden alle. Gelb-oranger Gürtel: Laura Dirscherl, Anna Kraus, Timo Kranz, An-
dreas Braun, Marcus Kraus. Orange: Alina Pregler, JuliaWagner, Sven Rösch, Bene-
dikt Vogl, Florian Braun. Orange-grün: Alexandra Albang, Pia Kraus, Kevin Klein,
Ansgar Dirscherl, Magnus Rötzer. Grün: Barbara Bindl, Susanne Heiland und Do-
minik Blüsch. (wba)

UNTERTRAUBENBACH. Unter Regie des
Stöckler-Bezirkes wurden die Talente
im Zielschießen der U13 bis U19 (25
Teilnehmer aus vier Vereinen) gesich-
tet. Das Weitschießen der 13- bis 17-
Jährigen hatte zwölf Teilnehmer, neun
das der Grundschüler. Die Besten wer-
den zu Förderlehrgängen des Verban-
des eingeladen. BEV-Jugendwart Josef
Kramhöller, BEV-Jugend-Landestrai-
ner Ewald Schmid, Weitschieß-Lan-
destrainer Matthias Winkler, Bezirks-
jugendwart Andreas Dirnberger und
Schulsportbeauftragter Max Seebauer
waren zufrieden. (cud)
ZIELSCHIESSEN: 1. Markus Gregori U19 (Roßbach/Wald)
375 Punkte; 2. Kevin Bräu U16 367; 3. Robert Eckl U19
324; 4. MarcoWild U14 279; 5. Martin Haberl U16 275 (alle
FCU); 6. Sebastian Fichtl U14 275 (Roßbach/Wald); 7.
Bastian Groitl U14 266; 8. Florian Groitl U16 258 (beide FC

Untertraubenbach); 9. Andreas Herrnberger U19 243
(TSV Bernhardswald); 10. Julian Piendl U14 239 Punkte
(FCUntertraubenbach).
WEITSCHIESSEN (NORMALWERTUNG): 1. Andreas
Herrnberger 16 Jahre (TSV Bernhardswald) 44,00 Meter;
2. Markus Gregori 16 (Roßach/Wald) 43,80; 3. Christian

Niefanger 14. (FCU) 42,10; 4. Florian Obermeier 17 (TSV
Bernhardswald) 41; 5. Kevin Bräu 16 (FC Untertrauben-
bach) 38,30. GRUNDSCHULWERTUNG/WEITSCHIES-
SEN: 1. Florian Laußer 12 35,60; 2. Michael Dendorfer 10
35,10; 3. Simon Breu 12 33,00; 4. Bastian Groitl 10 30,20;
5. Julian Piendl 10 27Meter (alle (FC Untertraubenbach).

Talente durften sich beweisen
TALENTSICHTUNGDas Ziel- und
Weitschießen geübt

Natürlich waren die Experten aus den BEV-Gremien zufrieden.

BAD KÖTZTING. Im Rahmen der 50-Jahr-
feier auf der Vereinsanlage des TC Bad
Kötzting kämpften über 30 Jugendli-
che aus den umliegenden Vereinen
um Medaillen. Bei bestem Tenniswet-
ter. Eingeteilt waren die Jungen und
Mädchen jeweils in zwei Alterskatego-
rien von neun bis zwölf und von 13 bis
15 Jahren. Gespielt wurde im K.-o.-Sys-
tem bzw. imGruppenmodus. Alle Teil-
nehmer bekamen für ihren Einsatz ei-
ne Sporttasche, die drei Erstplatzierten
erhielten zudem noch Gutscheine für
Sportartikel. Bei der Siegerehrung
überreichte Ehrenvorsitzender und
Schirmherr Dr. Dittrich zusammen
mit dem TC-Vorsitzenden Hans Schal-
ler dieMedaillen und die Sachpreise.

DIE ERGEBNISSE, 13 BIS 15 JAHRE: 1.
Karl Oberberger (TC Blaibach); 2. Simo

Suihkonen (TC Bad Kötzting); 3. Jan
Corba (TSC Chamerau). NEUN BIS
ZWÖLF JAHRE: 1. Filip Corba (TSC Cha-
merau); 2. Felix Geiger (TC Lamer

Winkel); 3. Felix Zollner (FC Miltach).
MÄDCHEN 13 BIS 15 JAHRE: 1. Lisa Spon-
feldner (TC Bad Kötzting); 2. Laura
Hackl (TC Bad Kötzting); 3. Ramona

Mühlbauer (TC Grün-Weiß Arn-
bruck). NEUN BIS ZWÖLF: 1. Rebecca
Seidl (TC Lamer Winkel); 2. Eva Zoll-
ner (FCMiltach). (kma)

Jugendkämpfte umMedaillen und Sachpreise
TENNISDer TC veranstaltete
ein Jugendturnier.

Bei der Siegerehrung waren alle froh: Die Teilnahme hatte sich gelohnt.

BAD KÖTZTING/ABENSBERG. 90 Teilneh-
mer hatte die Babonen Rallye Classic
vor 1100 Zuschauern mit Ziel in
Abensberg. Organisator Markus Dör-
ner nahm die kleinen technischen
Ausfälle nicht tragisch: „Das ist bei so
alten Autos völlig normal“. Die Teil-
nehmerzahl von 90 sei jedoch absolu-
tes Limit. Sieger der Gruppe Klassik
wurde der AC Bad Kötztingmit Robert
Auzinger und Dr. Marc Oberkötter auf
einemVW11Käfer.

Klassik Team: Joachim Schmid und
Karin Aderbauer (Alfa Romeo GTVelo-
ce) vor ASC Augsburg mit Dr. Wil-
helm und RosemarieWolters (VWKä-
fer 1500 Automatik). Gruppe Electro-
nic: Erster Platz Augsburger ASC mit
Klaus Leinfelder und Stefan Haid (VW
TSV 1309). Scuderia Kathrein Klassik:
Andreas und Ludwig Dinzinger (BMW
1802). Der dritte Platz ging an den AC
München (Porsche 911). (mz)

ACBadKötzting
siegtmitKäfer

UNTERTRAUBENBACH. Die vier Endrun-
denteams hatten sich in den Vorrun-
denbegegnungen qualifiziert. So schal-
teten die Rodinger die Mannschaften
vonWilting undWalderbach aus. Bad
Kötzting erreichte über Eschlkam und
Furth i.Wald die Finalteilnahme.Waf-
fenbrunn/Willmering setzte sich ge-
gen die Grundschule Schönthal und
die Volksschule Weiding durch, wäh-
rend die Volksschule Untertrauben-
bach die Mannschaften aus Cham und
Runding bezwang.

Im ersten Endrundenspiel trafen
die Mannschaften aus Roding und Bad
Kötzting aufeinander. Die Rodinger
schafften durch zwei Treffer von Luca
Gutmann und Jonas Eiselt mit 2:1 den
Einzug ins Endspiel. Den Ehrentreffer
der Bad Kötztinger schoss Danny
Schmuderer. Im zweiten Halbfinale
trennten sich die Auswahl der Volks-
schule Untertraubenbach und die der
Grundschule Waffenbrunn/Willme-
ring 2:2 nach regulärer Spielzeit. Basti-
an Groitl und Julian Piendl hatten für

die Traubenbacher getroffen, Lukas
Roider und Thomas Fischer für die Ge-
genseite. Im Siebenmeterschießen
setzten sich die Waffenbrunner und
Willmeringer Schulkicker dann aber
dochmit 4:2 durch.

Umschwung nach dem Rückstand

Im Spiel um Platz drei brachten Tim
Winterl und Julian Piendl mit ihren
beiden schnellen Toren Untertrauben-
bach gegen Bad Kötzting in Führung.
Daniel Sixt gelang zwar in der 20. Mi-
nute der Anschlusstreffer, doch zogen
die Untertraubenbacher durch zwei
weitere Treffer von Julian Piendl (dar-
unter ein Handelfmeter), ein Tor von
Bastian Groitl und ein Eigentor der
Bad Kötztinger auf 6:1 davon.

Hart umkämpft war das Finale zwi-
schen Roding und Waffenbrunn/Will-
mering. Christian Schwarzfischer
brachte die Rodinger in Führung, doch
Florian Fischer und Julian Göttlinger
sorgten für den Umschwung und den
Sieg vonWaffenbrunn/Willmering.

Kreisschulobmann Johann Plötz
(Weiding) beglückwünschte die Sieger
und überreichte bei der Siegerehrung
Pokale und Urkunden. Schiedsrichter
war Hugo Stoiber, der sich als langjäh-
riger Trainer gut auskennt im Jugend-
fußball des Landkreises. (ckt)

Fischer undGöttlinger
treffen zu Schülersieg
SCHULFUSSBALL Im Landkreis-
finale der Grundschulen hat-
teWaffenbrunn/Willmering
diesmal die Nase vorn.

Im Bild vorne das Siegerteam der Grundschule Waffenbrunn/Willmering
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